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Zum 20. Mal: Mehr als nur Fußball ! 
 

Auch bei der 20. Auflage des Einladungsturniers in der 
Emmy-Noether-Sporthalle wird nicht nur der Sport den Tag 
bestimmen. Der Auftritt der Gaßhenker mit Ihrem neuen 
Prinzenpaar, die Tombola und das Erscheinen von Krauti 
werden für eine Auflockerung des Turnierverlaufs sorgen. Aber 
vor allem die zahlreiche Anwesenheit der Erlanger Fußball-
kenner und die Vielzahl der Gespräche unter Freunden des 
Erlanger Fußballsports machen das besondere Flair dieser 
Veranstaltung aus. Und welche Beliebtheit diese Veranstaltung 
mittlerweile erlangt hat, ließ sich beim letzten Turnier erkennen: Trotz spiegel-
glatter Straßen in den Morgenstunden pilgerten wieder mehr als 600 Besucher in 
die Brucker Dreifach-Turnhalle. Das macht stolz und ist gleichzeitig der Dank für 
die wochenlange Vorbereitung im Vorfeld des Drei Königs-Tages. 

Hier kurz einige Voraussetzungen, deren es bedarf, damit ein Turnier dieser 
Größenordnung jährlich ein Erfolg wird: 
• Ein interessanter Turniermodus mit Gruppenspielen und K.O.-System 
• Eine gute Berichterstattung in der lokalen Presse 
• Begeisternde, torreiche Spiele mit fairen Mannschaften und Betreuern 
• Gute, erfahrene Schiedsrichter 
• Zahlreiche, begeisterungsfähige Zuschauer 
• Viele emsige und zuverlässige Helfer 
• Sportbegeisterte Werbepartner 
• Gute Verpflegung während des gesamten Turniers 
• Abwechslung in den Pausen (Auftritt der Brucker Gaßhenker, Tombola zu 

Gunsten der Jugendabteilung des FSV Bruck -> Hauptpreis: Ein Fahrrad) 
An dieser Stelle geht der Dank an alle, die vor, während und nach dem Turnier 
mithelfen, damit dieses reibungslos und erfolgreich abläuft. 

Ein Turnier ist ohne die Unterstützung durch mehrere Firmen/Werbepartner 
bzw. Organisationen heutzutage nicht mehr zu veranstalten. Deshalb gilt der 
Dank: InterSport Eisert, WILLIAMS LEA - corporate informations solutions, 
Sparkasse Erlangen, Reifen Krautwurst, Auto Hartmann, Praxis für Physiotherapie 
Jürgen Bauer, Sanitätshaus Orthopoint, Rechtsanwälte Six und Schelter-Kölpien, 
Siemens Betriebskrankenkasse Erlangen, Vivento Interim Services GmbH, Tucher 
Bräu, Zinngießerei Zeller, Zweirad Drechsler, Metzgerei Tschernich, Bäckerei 
Hezel, Möhrendorfer Getränkemarkt, Fa. Quick-Press, IG Metall Erlangen, 
Brucker Gaßhenker, Roland Cipriano, Thomas Fraas und allen Ungenannten, die 
ich unbeabsichtigt vergessen haben sollte. 

Ich wünsche dem Turnier einen sportlich fairen Verlauf, den Zuschauern gute 
Unterhaltung bei hoffentlich torreichen, spannenden Spielen und dass die beste 
Mannschaft gewinnen möge. 

Thomas Groß, Turnierorganisator 

jü r g e n  b a u e rjü r g e n  b a u e r
Praxis für Physiotherapie - KrankengymnastikPraxis für Physiotherapie - KrankengymnastikPraxis für Physiotherapie - KrankengymnastikPraxis für Physiotherapie - Krankengymnastik

 Physiotherapeut - Krankengymnast - Staatl. anerk. Masseur 

Sportphysiotherapeut DOSB - Lymphdrainagetherapeut 

Das Praxisteam 
wünscht allen Mannschaften 

und Zuschauern  
ein gesundes Jahr 2012 

*Krankengymnastik 
 *Krankengymnastik für Kinder 
  *Rückenschule 
   *Med. Trainings Therapie (MTT) 
    *Rehabilitation nach Sportverletzungen 
     *Medizinische Massagen 
      *Lymphdrainagen 
       *Fangopackungen, Eisbehandlung 
        *Elektrotherapie, Ultraschall 
 

Einhorn-Str. 2a / Ecke Hugenottenplatz   -   91054 Erlangen 

Tel. 0 91 31 / 97 45 41  -  Fax 0 91 31 / 97 45 42  -  www.physio-bauer.de 

Öffnungszeiten :  Montag - Freitag  8.00 - 18.00 Uhr 



 

Die Vertreter der Bayernliga 
 

 
Der SC Eltersdorf hat ein 

grandioses Jahr 2011 hinter sich. Mit 
einer sensationellen Leistung konnte 
man sich nach der Winterpause von 
Platz 8 noch bis zur Tabellenspitze 
vorarbeiten (42 Punkte aus 17 
Spielen !) und wurde völlig verdient 
Meister der Landesliga-Mitte. Und 
auch nach der Sommerpause war 
der Sportclub als Neuling in der 
Bayernliga kaum zu bremsen und 
steht aktuell mit 41 Punkten auf 
einem hervorragenden 2. Platz. So 
nebenbei schaffte man auch noch 
den Sprung ins bayerische Totopokal 
Viertelfinale, wo man im Frühjahr 
2012 auf den SV Alemannia Haibach 
trifft. Da die sportliche Qualifikation 
für die Regionalliga greifbar nahe ist, werden die Verantwortlichen des Vereins sicherlich 
alles Mögliche unternehmen, damit in der kommenden Saison in der Langenaustraße 
Regionalliga-Fußball zu sehen sein wird. Aus der Halle hat sich der dreifache 
Hallenkreismeister bzw. Bezirksmeister von 2001 leider bereits im letzten Winter mit seiner 
1. Mannschaft stark zurückgezogen, so wie er dies auch in diesem Winter tut. Der 
vierfache Turniersieger des Brucker Hallenturniers scheiterte beim letzten Auftritt erst im 
Endspiel am Gastgeber, als dem verbliebenen Rumpfteam am Ende die nötige Kraft 
fehlte. Bei diesem Turnier darf man bereits in der Gruppenphase mit den Bezirksligisten 
ATSV Erlangen und SV Tennenlohe gespannt sein, wie sich der Sportclub präsentiert. 

Der FSV Erlangen-Bruck hat nach der Winterpause in der letzten Saison nur noch 
8 Punkte aus 14 Spielen geholt und rutschte demzufolge von Platz 3 auf Platz 14 bis zum 
Saisonende ab. In seiner vierten Bayernliga-Saison hatte das Team Probleme den 
Rhythmus zu finden, sorgte jedoch im Verlauf bis zur Winterpause immer wieder für 
Überraschungen gegen Spitzenteams der Liga. Wäre die Torausbeute besser gewesen, 
nur 20 Treffer in 22 Spielen, wäre das Team sicherlich besser platziert in die Winterpause 
gegangen. In der Halle konnte das Team im letzten Winter seinen Titel als Bezirksmeister 
Mittelfranken erfolgreich verteidigen, hatte jedoch bei der anschließenden Bayerischen 
Meisterschaft in Würzburg mit der Titelvergabe nichts zu tun. Auch wenn man in der 
Kreismeisterschaft in der Zwischenrunde an den Hallenspezialisten des SC Uttenreuth 
scheiterte, wird sich das Team bei der kommenden Bezirksmeisterschaft in Neumarkt 
sicherlich deutlich steigern. Beim letzten Brucker 'Drei Königs'-Hallenfußballturnier konnte 
das Team unter der Führung von Jochen Strobel seinen Titel erfolgreich verteidigen und 
strebt in diesem Winter mit einer von Hallenroutinier (achtfacher Turniersieger bei 13 
Teilnahmen) Normann Wagner gecoachten Mannschaft den dritten Turniergewinn in Folge 
und somit den Gewinn des Wanderpokals an.   

Aktuelle Tabelle 
1. TSV 1860 Rosenheim 22 40:18 45 
2. SC Eltersdorf 22 51:27 41 
3. SpVgg Bayern Hof 22 31:16 40 
4. VfL Frohnlach 22 41:28 34 
5. SV Seligenporten 22 36:30 34 
6. TSV Buchbach 22 40:38 34 
7. TSV Rain/Lech 22 28:29 34 
8. FC Eintracht Bamberg 22 42:32 33 
9. FSV Erlangen-Bruck 22 20:22 31 

10. SV Heimstetten 22 38:39 28 
11. SB DJK Rosenheim 22 35:39 28 
12. TSV Großbardorf 22 26:43 28 
13. FC Ismaning 22 33:36 27 
14. Würzburger FV 22 33:40 27 
15. TSV Aindling 22 32:35 24 
16. TSV Gersthofen 22 37:47 23 
17. 1. FC Schweinfurt 05 22 30:51 18 
18. SpVgg Unterhaching II 22 20:43 11 



 
 

 

Der Vertreter der Landesliga-Mitte 
 

 

Nachdem man in der ersten 
Landesliga-Saison nach dem 
Aufstieg noch ein Entscheidungsspiel 
zum Klassenerhalt benötigte, gelang 
in der vergangenen Saison der 
Ligaerhalt im Rahmen der regulären 
Saisonspiele. Zwar konnte man nach 
dem letzten Winter Platz 13 nicht 
halten, doch am Ende der Saison 
stand der so wichtige Platz 14 zu 
Buche. Trotz starkem Aderlass in der 
Sommerpause schlägt sich das junge 
Team so gut, wie kaum einer erwartet 
hatte. Aktuell steht man auf dem 
achten Platz und im letzten 
Auswärtsspiel vor der Winterpause 
konnte man den damaligen Tabellen-
führer, SV Schalding-Heining eine empfindliche Heimniederlage zufügen. Umso 
beachtlicher war diese Leistung, da man ohne seinen aktuell besten Torjäger antreten 
musste. Man kann gespannt sein, wie sich dieses junge Team im verbleibenden 
Saisonverlauf schlägt. In der Hallenkreismeisterschaft ist das Team nicht im Einsatz. 

 

 

Aktuelle Tabelle 
1. SpVgg Landshut 23 51:18 49 
2. Jahn Regensburg II 22 54:18 47 
3. SV Schalding-Heining 22 56:19 46 
4. SpVgg GW Deggendorf 23 39:30 39 
5. SpVgg Hankofen-Hailg 23 33:23 37 
6. DJK Ammerthal 22 42:33 37 
7. 1. FC Bad Kötzting 22 30:28 35 
8. FSV Erlangen-Bruck II 23 30:36 34 
9. SV Buckenhofen 22 31:32 33 

10. FC Ergolding 23 33:26 32 
11. ASV Cham 23 30:33 30 
12. SpVgg Jahn Forchheim 23 35:41 29 
13. ASV Neumarkt 23 32:31 28 
14. Dergah Spor Nürnberg 23 31:44 26 
15. TSV Neustadt/Aisch 23 36:39 25 
16. TSV Bad Abbach 23 36:50 23 
17. SpVgg Ansbach 23 33:48 22 
18. SV Etzenricht 23 29:45 17 



 

Der Vertreter der Bezirksoberliga Mittelfranken 
 

 
Der BSC Erlangen konnte die gute 

Platzierung in der letzten Winterpause  
(6. Platz) leider nicht verteidigen und 
rutschte bis zum Saisonende auf den 
10. Platz ab. In dieser Saison steht man 
in der Winterpause so gut wie noch nie 
seit der Rückkehr in die BOL im Sommer 
2008 da. Mit einer verjüngten Mannschaft 
belegt man einen hervorragenden 
5. Platz und eine bessere Platzierung im 
Verlauf der restlichen Saison scheint 
nicht unmöglich, solange die Spieler die 
Bodenhaftung nicht verlieren. In der 
Hallenkreismeisterschaft musste man 
sich in diesem wie im letzten Winter im 
Halbfinale aus dem Wettbewerb ver-
abschieden. In der Gruppenphase zeigte das Team sein Potential mit drei Siegen, doch im 
Spiel gegen den SV Tennenlohe versagten die Nerven und man konnte sich trotz einer 
3:1-Führung nicht durchsetzten. Der Hallenbezirksmeister von 1988 gewann das Brucker 
Turnier 2003, als man auch den besten Torschützen stellte (Geinzer). Da man sich im 
letzten Jahr bereits im Viertelfinale aus dem Turnier verabschieden musste, wird das 
Team in diesem Jahr alles daran setzen, seiner Rolle als einer der Turnierfavoriten 
gerecht zu werden. Zu wünschen wäre es der sympathischen Truppe auf alle Fälle. 
 

 

Die teilnehmenden Vereine im Internet (ohne Gewähr) 
 

 

SC Eltersdorf www.sceltersdorf.de 

BSC Erlangen www.bsc-erlangen.de 

TV 48 Erlangen www.tv48erlangen.de 

ATSV Erlangen www.atsv-erlangen.de 

SV Tennenlohe www.svtennenlohe.de 

SpVgg Erlangen www.spvgg-erlangen.de 

FC Dechsendorf www.fcd-er.de 

SGS Erlangen www.sgs-fussball.de 

TSV Frauenaurach www.tsvfrauenaurach.de 

VdS Spardorf www.vds-spardorf.de 

FSV Erlangen-Bruck www.fsverlangenbruck.de 

Türk. SV Erlangen  - 
 

Aktuelle Tabelle 
1. 1. SC Feucht 18 48:21 39 
2. SG Quelle Fürth 18 40:21 38 
3. SC 04Schwabach 17 42:19 36 
4. TSV Buch 18 36:17 35 
5. BSC Erlangen 18 31:27 32 
6. ASV Zirndorf 18 40:34 31 
7. Baiersdorfer SV 18 26:16 29 
8. FSV Stadeln 18 41:24 27 
9. TSG 08 Roth 18 42:39 26 

10. TSV Kornburg 18 26:28 26 
11. ASV Vach 18 36:29 22 
12. SV Seligenporten II 18 29:40 22 
13. BSC Woffenbach 18 26:40 15 
14. FV Wendelstein 18 18:42 12 
15. FC Hersbruck 17 21:46 11 
16. SpVgg Ansbach II 18 13:72 5 



 

 

 

 

Die Vertreter der Bezirksliga 1 Mittelfranken 
 

 

Der TV 48 Erlangen hat sich in den 
letzten Jahren kontinuierlich weiterent-
wickelt. Nach der souveränen Rückkehr 
in die Bezirkliga vor zwei Jahren belegte 
man im letzten Winter Platz 8. Zu 
Saisonende sprang für den Aufsteiger 
ein hervorragender 4. Platz heraus. In 
dieser Saison konnte man sich direkt in 
der Spitzengruppe festsetzen und steht 
aktuell auf Platz 3. In der Halle gelang 
im letzten Winter der ganz große Wurf: 
Mit einem deutlichen Sieg im Kreisfinale 
gegen den FSV Erlangen-Bruck wurde 
man erstmals Kreismeister. Im Bezirk 
hatte man mit der Titelvergabe nichts zu 
tun. In diesem Winter musste man sich 
leider im Zwischenrundenendspiel knapp geschlagen geben. Beim letzten Brucker Turnier 
unterlag man gegen den späteren Turniersieger erst in der Verlängerung des Halbfinals 
und belegte einen tollen 3. Platz. Nach den zuletzt gezeigten Leistungen ist das Team 
mehr als nur ein Geheimfavorit für das Brucker Turnier. 

Der ATSV Erlangen konnte sich durch eine starke Leistung nach der letzten 
Winterpause vom 5. Tabellenplatz noch auf Platz 2 vorspielen. Im Aufstiegsrelegations-
spiel gegen den SV Gloria Weilersbach konnte man sich vor einer imposanten 
Zuschauerkulisse durchsetzten und kehrte nach 28 Jahren wieder in die Bezirksliga 
(damals 5. Liga) zurück. In dieser Liga hat man sich sehr schnell akklimatisiert und belegt 
aktuell einen tollen 7. Platz. In der Hallenkreismeisterschaft kam man leider im letzten und 
in diesem Winter nicht über die Zwischenrunde hinaus. Beim letzten Brucker 'Drei Königs'-
Hallenfußballturnier war für den Überraschungsturniersieger von 1997 im Viertelfinale 
gegen den späteren Titelträger FSV Erlangen-Bruck Schluss. Für dieses Turnier hat sich 
der ATSV sicherlich wieder einiges vorgenommen. Bereits nach der schweren Vorrunde 
mit dem SC Eltersdorf und dem SV Tennenlohe in einer Gruppe wird sich zeigen, in 
welcher Verfassung sich das Team befindet und ob wie vor 15 Jahren wieder eine 
Überraschung möglich ist. 

Der SV Tennenlohe dominierte die letzte Saison in der Kreisliga und wurde mit 
11 Punkten Abstand auf Platz 2 souverän Meister und kehrte nach 24 Jahren wieder in die 
Bezirksliga zurück. Als Krönung gewann man den Bezirksentscheid im Erdinger 
Meistercup und fuhr zum Bayernfinale. In dieser Saison hat der SV Probleme in der neuen 
Liga Fuß zu fassen. Gute Ansätze sind sicherlich vorhanden und es bleibt zu hoffen, dass 
der Trainerwechsel positive Impulse freisetzt und das Team sich am Ende mit dem 
Klassenerhalt selbst belohnt. In der Halle liegen die Erfolge schon sehr lange zurück 
(Kreismeister 1983 und 1984). Doch in diesem Winter setzte man sich in einem stark 
besetzten Zwischenrundenturnier im Halbfinale gegen den BSC Erlangen und im Finale 
gegen den SC Uttenreuth durch und vertritt als einziges Team Erlangen im Kreisfinale. 
Beim Brucker Turnier warten die Fans seit Jahren auf den großen Coup. Im letzten Jahr 
musste man sich im Viertelfinale aus dem Turnier verabschieden. Warum soll es nicht in 
diesem Jahr endlich zum Titelgewinn langen ? Zu wünschen wäre es dem Team allemal. 

Aktuelle Tabelle 
1. ASV Pegnitz 18 50:16 38 
2. FC Stein 18 39:20 33 
3. TV 48 Erlangen 18 35:20 31 
4. ASV Veitsbronn-Sieg. 18 40:31 31 
5. SG 83 Nürnbg-Fürth 18 30:23 28 
6. Cagri Spor Nbg. 18 29:24 28 
7. ATSV Erlangen 18 37:29 27 
8. SC Rupprechtstegen 18 25:35 26 
9. SpVgg Heßdorf 18 25:25 25 

10. Post SV Nbg. 18 31:33 25 
11. ASV Fürth 18 31:33 24 
12. SpVgg Hüttenbach 18 33:40 24 
13. SK Lauf 18 25:24 21 
14. SV Tennenlohe 18 18:45 16 
15. Bayern Kickers Nbg. 18 21:43 15 
16. TSV Röttenbach/ERH 18 19:47 11 



 

Die Vertreter der Kreisliga 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Die SpVgg Erlangen stand im 
vergangenen Winter noch auf 
Platz 10 der Bezirksliga. .Der 
Abgang des Torjägers konnte leider 
im der Folgezeit nicht kompensiert 
werden und man rutschte in der 
Tabelle ab. Da am letzten Spieltag 
der notwendige Sieg in Neunkirchen 
nicht gelang, musste man nach drei 
Jahren Bezirksligazugehörigkeit den 
Abstieg in die Kreisliga antreten. Dort 
zeigt sich, dass der Aufenthalt in 
dieser Liga nur ein Intermezzo sein 
wird. Der sportliche Abstieg wurde 
nicht nur abgefangen, sondern man 
dominiert die Kreisliga und führt mit 
8 Punkten Vorsprung die Liga an. Es wäre schön, wenn auch dieser Erlanger 
Traditionsverein den Weg zurück in die Bezirksliga findet. In der Hallenkreismeisterschaft 
musste sich der Hallenkreismeister von 2003 wie im letzten Winter auch in diesem Winter 
in der Zwischenrunde aus dem Wettbewerb verabschieden. Im Halbfinale des Zwischen-
rundenturniers scheiterte man am TSV Neunkirchen. Beim letzen Brucker 'Drei Königs'-
Hallenfußballturnier musste man sich nach großem Kampf im Halbfinale im 
Siebenmeterschießen dem SC Eltersdorf geschlagen geben. Am Ende belegte man einen 
ausgezeichneten 4. Platz. Als zweifacher Turniersieger (1993, 2009) und mit dem 
Rückenwind aus der Liga ist man auch in diesem Turnier für mehr als eine Überraschung 
gut. 

Die Zweite des SC Eltersdorf stand im vergangenen Winter auf Platz 15 der Kreisliga 
und befand sich in höchster Abstieggefahr. Eine tolle Rückrunde mit 27 Punkten aus 
15 Spielen ließ das Team noch bis auf den 8. Platz bis zum Saisonende klettern. In dieser 
Saison scheint es offensichtlich besser zu laufen und man befindet sich aktuell auf Platz 9. 
Doch die Platzierung scheint trügerisch, da der Vorsprung auf Platz 14 nur drei Punkte 
beträgt. Wenn man allerdings genauso gut aus der Winterpause kommt, wie dies im 
letzten Jahr der Fall war, wird man frühzeitig mit dem Abstieg nichts mehr zu tun haben. In 
der Halle waren die Spieler der Zweiten häufig stellvertretend für die Spieler der Ersten im 
Einsatz. So war dies auch in diesem Winter. In der Kreismeisterschaft zog man ins 
Halbfinale des Zwischenrundenturniers ein, wo man allerdings im Halbfinale gegen 
Weingarts unterlag. 

 
 

Hallenfußball Verbandsturniere im Januar 2012 
 

 

Endrunde im Kreis Erlangen/Pegnitzgrund: So., 15.1.2012 in Gräfenberg 
Bezirksmeisterschaft Mittelfranken: Sa., 21.1.2012 in Neumarkt 
Bayerische Meisterschaft: Sa., 28.1.2012 in Nördlingen 

Aktuelle Tabelle 

1. SpVgg Erlangen 17 41:21 38 
2. FC Herzogenaurach 17 34:30 30 
3. 1. FC Burk 17 41:32 29 
4. FSV Großenseebach 16 34:20 27 
5. SC Uttenreuth 17 39:33 27 
6. SV Poxdorf 17 44:34 24 
7. SV Weilersbach 17 36:33 24 
8. SpVgg Uehlfeld 16 33:25 23 
9. SC Eltersdorf II 17 31:34 22 

10. FC Wichsenstein 16 36:40 20 
11. Baiersdorfer SV II 17 33:37 20 
12. TSV Lonnerstadt 17 22:30 20 
13. SV Langensendelbach 16 30:39 20 
14. TSV Kirchehrenbach 17 26:23 19 
15. SpVgg Hausen 17 27:43 15 
16. DJK-SC Neuses 17 16:49 12 



 

 

 

Rückblick auf 19 Jahre Hallenturnier 
 

 

Verein Platzierung S U N Tore 

 93 94 95 96 97 98 99 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11     

FSV Erlangen-Bruck Z Z 1. 1. Z 1. 1. 1. 3. Z 2. 1. 1. 1. 2. 1. 3. 1. 1. 73 3 11 330:120 

SC Eltersdorf V 1. V V 4. 4. 2. Z 1. 1. 3. 3. 2. 2. 1. 3. 2. Z 2. 53 6 23 283:162 

SpVgg Erlangen 1. Z 2. 2. 2. 2. V Z V 3. Z 4. Z 4. V Z 1. 2. 4. 43 4 29 224:190 

BSC Erlangen Z - - - - - - Z 2. Z 1. Z 3. Z Z 2. Z Z Z 29 2 16 138:82 

ATSV Erlangen 4. V 4. 3. 1. V V V Z V 4. V Z Z 4. Z Z Z Z 23 8 32 125:166 

TV 48 Erlangen Z Z Z V V Z V 2. Z Z V 2. Z Z 3. Z Z V 3. 25 6 29 133:133 

TSV Frauenaurach Z V V Z Z 3. Z V V 2. V Z V V V 4. V V V 12 7 33 90:176 

VdS Spardorf V 2. Z V V V Z V V V V V V V V V V V V 5 4 34 63:160 

SC Uttenreuth 2. Z - - - - - - - - - - - - - - - - - 5 1 2 22:13 

SV Tennenlohe 3. V 3 Z 3. Z V V Z Z V Z Z Z Z V 4. 3. Z 29 3 30 142:171 

Türk. SV Erlangen V 3. V 4. Z V 3. 4. 4. 4. Z Z V V V V V Z V 19 7 34 133:165 

FC Großdechsend. - - Z Z Z Z 4. 3. Z V Z V 4. 3. Z Z Z 4. Z 24 6 29 150:160 

SGS Erlangen V 4. V Z V Z Z Z V V Z V V V Z V V V V 8 1 38 65:184 

FC Erlangen-West - V Z V V V Z - - - - - - - - - - - - 2 2 10 31:47 

V: Vorrunde / Z: Zwischenrunde = ¼-Finale / 1.: 1.Platz / 2.: 2. Platz ... 

S: Siege / U: Unentschieden / N: Niederlagen 
 

Die Spieler mit den meisten Turnierteilnahmen: 

19x: Gollmar R. (SGS Erlangen, TSV Frauenaurach, FC Großdechsendorf.,  

FSV Erlangen-Bruck, TV 48 Erlangen) 

16x: Beer J. (VdS Spardorf) 

15x: Cassaro C. (SV Tennenlohe, TV 48 Erlangen), 

13x: Wagner N. (FSV Erlangen-Bruck) 

12x: Killer O. (SpVgg Erlangen, FSV Erlangen-Bruck, SGS Erlangen) 

11x: Balle Th. (TV 48 Erlangen) 
Poppe J. (SV Tennenlohe),  

10x: Aust Michael (SV Tennenlohe) 
Martin M. (ATSV Erlangen, SpVgg Erlangen, SC Eltersdorf) 



 

Turnierablauf 
 

Gruppe A FSV Erlangen-Bruck  

TSV Frauenaurach 

Türk. SV Erlangen 

Gruppe B TV 48 Erlangen 

FC Großdechsendorf 

SG Siemens Erlangen 

Gruppe C SC Eltersdorf 

ATSV Erlangen 

SV Tennenlohe 

Gruppe D BSC Erlangen 

SpVgg Erlangen 

VdS Spardorf  

 ab 9.30 h TSV Frauenaurach - FSV Erlangen-Bruck : 

FC Großdechsendorf - TV 48 Erlangen : 

Türk. SV Erlangen - TSV Frauenaurach : 

SG Siemens Erlangen - FC Großdechsendorf : 

Türk. SV Erlangen - FSV Erlangen-Bruck : 

SG Siemens Erlangen - TV 48 Erlangen : 

ab 11.30 h ATSV Erlangen - SC Eltersdorf : 

SpVgg Erlangen - BSC Erlangen : 

SV Tennenlohe - ATSV Erlangen : 

VdS Spardorf - SpVgg Erlangen : 

SV Tennenlohe - SC Eltersdorf : 

VdS Spardorf - BSC Erlangen : 

Gruppe A Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe B Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe C Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 

Gruppe D Tore Punkte 

1. ____________ __:__ ___ 

2. ____________ __:__ ___ 

3. ____________ __:__ ___ 

 

Turnierablauf 
 

Viertelfinale (Auslosung ca. 13:45 h) 

ab 14.00 h ______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

Halbfinale (Auslosung ca. 15:30 h) 

ca. 15:45 h ______________ - ______________ : 

______________ - ______________ : 

Spiel um Platz 3 

 ______________ - ______________ : 

Finale 

 ______________ - ______________ : 
 
Auszug aus der Turnierordnung 

- Spielzeit pro Spiel: 2 x 8 Minuten 

- Bei Gruppenspielen entscheidet das Punkt- und Torverhältnis 
nach dem Subtraktionsverfahren. Ist dies gleich, so entscheiden 
die mehr erzielten Tore. Ist auch hier Gleichstand, entscheidet 
das Spielergebnis des direkten Vergleichs. Endete dieser unent-
schieden, entscheidet ein Sieben-Meter-Schießen. 

- Bei Spielen ab dem Viertelfinale erfolgt bei Gleichstand nach 
regulärer Spielzeit eine Verlängerung von 2 x 3 Minuten. Endet 
die Verlängerung unentschieden, wird der Sieger durch Sieben-
Meter-Schießen ermittelt. Beim Spiel um Platz 3 gibt es keine 
Verlängerung bei Gleichstand nach regulärer Spielzeit, sondern 
direkt Sieben-Meter-Schießen. 
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Die Vertreter der Kreisklasse 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Die Zweite der SpVgg 
Erlangen schaffte in der letzten 
Saison sportlich den Klassenerhalt 
in der Kreisliga, doch da die 
1. Mannschaft aus der Bezirksliga 
abstieg, musste man in die 
Kreisklasse zurück. In dieser 
Saison steht man in der Spitzen-
gruppe der Kreisklasse und wird 
ein kräftiges Wort um den Aufstieg 
mitreden. In der HKM ist das 
Team für die Meisterschaft der 
2./3. Mannschaften gemeldet.  

Die SGS Erlangen spielt in der 
6. Saison in der Kreisklasse und 
es läuft so gut wie schon lange 
nicht mehr. Platz 5 mit einem 
Abstand von 3 Punkten auf Platz 2 
lassen noch alle Möglichkeiten für die verbleibende Saison offen. In der Halle scheitert das 
Team seit Jahren in der Vorrunde der Kreismeisterschaft, so auch diesen Winter. Das 
gleiche gilt auch beim Brucker Turnier. Ein Einzug ins Viertelfinale wäre schon als Erfolg 
zu werten. 

Der FC Großdechsendorf konnte nach der letzten Winterpause nur noch 16 Punkte 
aus 16 Spielen holen und musste aus der Kreisliga absteigen. In der Kreisklasse hat sich 
das Team wieder konsolidiert und kann sich bei einer starken Rückrunde sogar in die 
Spitzengruppe spielen. In der HKM musste man sich in diesem Winter wie in den Vor-
jahren bereits in der Vorrunde aus dem Wettbewerb verabschieden. Beim letzten Brucker 
Turnier schied man im Viertelfinale gegen den SCE aus. Wenn das junge Team sein 
durchaus vorhandenes Potenzial ausschöpft, ist eine Überraschung durchaus möglich. 

Die Zweite des SV Tennenlohe hat durch eine furiose Leistung nach der Winterpause 
(26 Punkte aus 12 Spielen) den bereits unabwendbar scheinenden Abstieg vermieden. In 
dieser Saison ist die Lage deutlich besser und man belegt einen Platz im gesicherten 
Mittelfeld. In der HKM ist das Team für die Meisterschaft der 2./3. Mannschaften gemeldet. 

Die Zweite des TV 48 Erlangen konnte in der letzten Saison den drohenden Abstieg in 
die A-Klasse durch den Sieg im Ausscheidungsspiel gegen den Türk. SV Erlangen 
vermeiden. In dieser Saison scheint es wieder bis zum Saisonende spannend zu bleiben. 
In der HKM ist das Team für die Meisterschaft der 2./3. Mannschaften gemeldet. 

Der TSV Frauenaurach spielte in der letzten Saison noch in der Spitzengruppe der 
Liga. Platz 3 konnte man bis zum Saisonende nicht halten, doch Platz 4 war ebenfalls ein 
gutes Ergebnis. In dieser Saison befindet man sich in akuter Abstiegsnot und es wird ganz 
entscheidend darauf ankommen gut aus der Winterpause zu kommen um die nötigen 
Punkte zum Ligaverbleib zu sammeln. In der HKM musste man sich in diesem Winter wie 
in den Vorjahren bereits in der Vorrunde aus dem Wettbewerb verabschieden. Gleiches 
gilt für das Brucker Turnier, bei dem man endlich wieder ins Viertelfinal einziehen möchte. 

Die Dritte des FSV Erlangen-Bruck rutschte vom 6. Platz in der letzten Winterpause 
auf Platz 11 zu Saisonende hin ab. In dieser Saison steht man vom ersten Spieltag an 
unter Druck und es wird eine deutliche Leistungssteigerung notwendig sein, wenn man 
den Abstieg vermeiden möchte. In der HKM ist das Team nicht im Einsatz. 

 
 

 

Aktuelle Tabelle 
1. ASV Niederndorf 17 43:14 39 
2. Hammerbacher SV 17 57:31 34 
3. Türkiyemsp. Erlang. 17 40:21 34 
4. SpVgg Erlangen II 17 36:18 34 

5. SGS Erlangen 17 45:36 31 

6. FC Großdechsendorf 17 34:17 30 
7. ASV Weisendorf 17 35:29 27 
8. ASV Möhrendorf 17 32:30 27 
9. SC Oberreichenbach 17 25:31 24 

10. SV Tennenlohe II 17 28:39 21 
11. DJK Erlangen 17 32:39 19 
12. TV 48 Erlangen II 17 27:34 17 

13. TSV Frauenaurach 17 38:49 14 

14. FSV Erlang. Bruck 3 17 23:56 13 
15. FK Jugosl. Erlangen 17 23:58 13 
16. SV Bubenreuth 17 28:44 9 



 

Die Vertreter der A-Klasse 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 
Der Türk. SV Erlangen konnte Platz 

8 der letzten Winterpause nicht halten 
und rutschte nach nur 10 Punkten aus 
13 Spielen auf Platz in der Kreisklasse 
ab. Das Entscheidungsspiel um den 
Klassenerhalt verlor man gegen TV 48 
Erlangen 2. Den Neuanfang in der 
A-Klasse kann man als gelungen 
bezeichnen, Platz 2 lässt alle Optionen 
für die Rückrunde offen. In der HKM 
musste man sich in diesem Winter wie 
in den Vorjahren bereits in der Vor-
runde aus dem Wettbewerb ver-
abschieden. Beim letzten Brucker 
Turnier war nach der Gruppenphase 
bereits Schluss, doch es gelang durch das 3:3 gegen Eltersdorf zumindest ein 
Achtungserfolg. Wenn man den Schwung aus der Liga mitnehmen kann und der 
Begeisterung der Fans gerecht wird, ist eine Überraschung vielleicht möglich. 

Die Zweite des BSC Erlangen stand in der letzten Saison im gesicherten Mittelfeld und 
belegte am Ende Platz 8. In dieser Saison scheint das Team Aufstiegambitionen zu 
haben. Die beste Abwehr der Liga ist die Grundlage für einen hervorragenden 3. Platz und 
der Abstand auf die Spitzenmannschaften ist nicht so groß, als dass man diesen mit einer 
Serie nach der Winterpause nicht noch kompensieren könnte. In der HKM ist das Team für 
die Meisterschaft der 2./3. Mannschaften gemeldet. 

Der VdS Spardorf konnte den hervorragenden 3. Tabellenplatz vom letzten Winter 
nicht bis zum Saisonende halten, erreichte jedoch am Ende einen guten 5. Platz. In 
diesem Jahr steht man aktuell im gesicherten Mittelfeld ohne große Hoffungen nach oben 
bzw. Befürchtungen nach unten. In der Hallenkreismeisterschaft musste man sich in 
diesem Winter wie in den Vorjahren bereits in der Vorrundes aus dem Wettbewerb 
verabschieden. Gleiches gilt für das Brucker 'Drei Königs'-Hallenfußballturnier. Ein Einzug 
ins Viertelfinale wäre bereits ein großer Erfolg. 

Die Zweite des TSV Frauenaurach belegte noch in der letzten Winterpause und am 
Saisonende einen hervorragenden 4. Platz. In dieser Saison liegt man aktuell auf Platz 14 
und es wird eine große Leistungssteigerung notwendig sein, damit der Abstieg in die 
B-Klasse vermieden werden kann. In der Halle ist man nicht im Einsatz. 

Die Zweite der SGS Erlangen belegte in der letzten Saison sowohl in der Winterpause 
als auch zu Saisonende einen Mittelfeldplatz. Aktuell befindet sich das Team auf einem 
Abstiegsplatz und nur wenn nach der Winterpause eine Serie gelingt scheint der drohende 
Abstieg vermeidbar zu sein. In der HKM ist das Team für die Meisterschaft der 
2./3. Mannschaften gemeldet. 

 

Die Vertreter der B-Klasse 1 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Die Zweite des ATSV Erlangen 
konnte in der letzten Saison den 
Abstieg in die neugeschaffene B-Klas-
se nicht vermeiden. Dort scheint man 
sich schnell eingewöhnt zu haben und 
belegt aktuell einen hervorragenden 
5. Platz, der alle Möglichkeiten für die 
Rückrunde und Aufstieg in die 
A Klasse offen lässt. In der HKM ist 
das Team für die Meisterschaft der 
2./3. Mannschaften gemeldet. 

Die Zweite des VdS Spardorf 
konnte wie so viele andere 2. Mann-
schaften den Abstieg in die neuge-
schaffene B-Klasse nicht vermeiden. 
Aktuell steht man im unteren Mittelfeld 
der Liga. Nach der Winterpause wird sich zeigen, ob das Team in die hintere 
Tabellenregion abrutscht oder sich im Mittelfeld festsetzt. In der HKM ist das Team nicht 
im Einsatz. 

Auch die Zweite der Türk SV Erlangen musste in die neugeschaffene B-Klasse 
absteigen. Dort kommt das Team nicht in Fahrt und hängt im Tabellenkeller fest. Auch 
wenn man zwei Spiele weniger als die meisten Teams der Liga hat, erscheint es fraglich, 
ob man sich nach der Winterpause ins Mittelfeld vorarbeiten kann. In der HKM ist das 
Team nicht im Einsatz. 

 
 

Der Vertreter der B-Klasse 2 Erlangen/Pegnitzgrund 
 

 

Die Zweite des FC Groß-
dechsendorf konnte nach dem letzten 
Winter den Abstieg in die B-Klasse 
nicht vermeiden: 18 Punkte aus 28 
Spielen waren am Ende zu wenig. In 
dieser Saison steht man in der neu-
geschaffenen B-Klasse aktuell auf 
einem tollen dritten Platz. Wenn nach 
der Winterpause die Leistungen 
nochmals gesteigert werden können, 
ist eine noch bessere Platzierung 
durchaus möglich und somit dann auch 
die Rückkehr in die A-Klasse. In der 
HKM ist das Team für die Meisterschaft 
der 2./3. Mannschaften gemeldet. 

Aktuelle Tabelle 
1. SpVgg Heßdorf II 17 63:20 41 
2. Türk SV Erlangen 17 58:20 40 

3. BSC Erlangen II 17 50:19 36 
4. SC Uttenreuth II 17 33:26 32 
5. TSV Röttenbach/ERH II 17 35:31 32 
6. FSV Großenseebach II 17 47:28 29 
7. 1. FC Herzogenaurach II 17 39:35 25 
8. VdS Spardorf  17 23:24 25 
9. 1. FC Niederlindach 17 43:46 25 

10. DJK Erlangen II 17 30:45 24 
11. SC Münchaurach 17 44:30 23 
12. Victoria Erlangen 17 42:50 22 
13. TSV Marloffstein 17 29:50 11 
14. TSV Frauenaurach II 17 28:71 9 

15. SGS Erlangen II 17 27:60 7 
16. ASV Herzogenaurach 17 23:59 6 

Aktuelle Tabelle 
1. FC Kickers Erlangen 14 88:22 36 
2. SpVgg Effeltrich II 15 43:29 36 
3. ASV Möhrendorf II 14 60:15 34 
4. DJK Hallerndorf II 15 37:13 34 
5. ATSV Erlangen II 13 31:6 32 
6. SpVgg Heroldsbach II 15 48:28 28 
7. DJK Kersbach II 15 46:34 25 
8. SpVgg Hausen II 13 33:31 18 
9. VdS Spardorf II 14 24:47 13 

10. SV Bubenreuth II 14 18:45 9 
11. Türk SV Erlangen II 12 17:38 7 
12. DJK Willersdorf II 13 35:61 6 
13. VfB Forchheim II 12 14:74 3 
14. DJK-TSV Pinzberg II * 13 16:67 0 
* Punktabzug berücksichtigt 

Aktuelle Tabelle 
1. TSV Lonnerstadt II 16 63:20 40 
2. Hammerbacher SV II 16 35:23 33 
3. FC Großdechsendorf II 16 41:23 29 
4. TSV Höchstadt/Aisch II 16 40:25 28 
5. ASV Niederndorf II 16 39:25 28 
6. ASV Weisendorf II 16 30:23 28 
7. SpVgg Zeckern II 16 50:34 26 
8. SC Oberreichenbach II 15 42:31 24 
9. TSV Hemhofen II 16 38:37 24 

10. SC H'aurach/Nord 15 28:40 21 
11. TSV Vestenbergsgr. II 16 47:32 19 
12. TSV Neuhaus / Aisch II 16 23:38 17 
13. SC Münchaurach II * 14 16:35 4 
14. SpVgg Etzelskirchen II 15 13:64 3 
15. SC Hertha Aisch II 15 8:63 2 
* Punktabzug berücksichtigt 



 

Die besten Torjäger der Vereine 
 

 

Verein Treffer Beste Schützen (Anzahl Treffer) 

FSV Erlangen-Bruck 309 Wägner D. (43), Strobel J. (35), Günther F. (21), 
Backens A. (11), Klaus G. (11), Hassgall A. (10), 
Bisicky M. (9), Graine H. (9), Piller G. (9), Röwe 
S. (9), Wagner N. (9) 

SC Eltersdorf 259 Trusk K. (17), Ortloff R. (16), Dedeoglu E. (15), 
Jonczy M. (11), Kocak Y. (11), Zweck J. (9), 
Celik E. (7), Hirschmann A. (7), Wirth H. (7) 

SpVgg Erlangen 207 Beier D. (16), Melzer (14), Ankrah P. (13), Lang-
fritz C. (8), Heubeck M. (7), Wosnitzka M. (7) 

FC Großdechsendorf 146 Neidhardt A. (18), Gollmar R. (14), Guercan M. 
(7), Kirschbaum J. (7), Kram P. (7) 

SV Tennenlohe 135 Poppe J. (23), Forster S (14), Vadim H. (12),  
Cassaro C. (9), Segitz P. (7) 

BSC Erlangen 129 Geinzer B.(32), Emrich P. (11),  
Sämann D. (11), Ebert R (7) 

Türk. SV Erlangen 129 Izbudak B. (18), Kop F. (10), Kanici C. (7), 
Kandemir C. (6) 

ATSV Erlangen 117 Sejdic F. (19), Gröger U. (11), Georgiev E. (6) 

TV 48 Erlangen 114 Balle Th. (15), Cassaro C. (11), Nendel M. (10), 
Balle M. (7) 

TSV Frauenaurach 87 Rohr G. (11), Volleth R. (8), Petsch J. (7),  
Gehrs V. (6) 

SGS Erlangen 64 Hermann T. (6), Jordan A. (5),  
Petersen J. (5) 

VdS Spardorf 62 Beer J. (16), Obert M. (5), Pendele Th. (5) 

FC Erlangen-West 31 Hertwich T. (6), Hoffmann K. (4) 

SC Uttenreuth 22 Polster J. (5), Polster Th. (4) 

 
 

 



 

 

Fairplay - mehr als nur ein Wort 
 

 

Was ist Fairplay ? Da der Begriff seine Wurzeln, genauso wie der Fußball, in 
England hat, betrachten wir mal Lexika und Wörterbücher. Dort sind unter Fairplay 
dann unter anderem folgende Erklärungen zu finden: 'Sich an die Regeln halten'; 
'ehrliches, anständiges Verhalten'. Hier erkennt man schon den feinen 
Unterschied: Für die einen ist Fairplay ein reines 'an die Regeln halten' für die 
anderen ist es 'ehrliches, anständiges Verhalten'. Wer die Engländer als 
Sportsmänner kennt, der weiß, dass es wohl mehr ist, als das reine an die Regeln 
halten. Fairplay ist ein Verhalten, das nicht nur die Regeln achtet, sondern auch 
den Gegner und seine Leistung respektiert und auch ihn selbst achtet. Man streitet 
sich um den Sieg, wird aber immer den Gegner respektieren und der Wettstreit 
beschränkt sich auf das Spiel. Wie jedes Verhalten ist auch Fairplay keine 
Eigenschaft eines Menschen, die er bereits bei Geburt hat oder nicht. Fairplay 
muss wie jedes soziale Verhalten erzogen werden, damit es am Ende vielleicht 
sogar eine Lebenseinstellung werden kann. Und wie bei der ganz normalen 
Erziehung ist es auch beim Fairplay: Je nach dem wie gut der 'Erziehungs-
berechtigte' oder Lehrer das Verhalten vorlebt oder vermittelt, so fair wird der 
'Erzogene' oder Schüler im und nach dem Spiel mit dem Gegner umgehen. 
Fairplay beschränkt sich nicht auf die Spieler im und nach dem Wettkampf, 
sondern gilt auch für Fans während und nach dem Spiel. Faire Fans feuern die 
eigene Mannschaft an, werden sich aber nie abfällig oder beleidigend über den 
Gegner oder Schiedsrichter äußern. Und geht man noch einen Schritt weiter, so 
beschränkt sich Fairplay und Fairness nicht nur auf den sportlichen Bereich, 
sondern ist ein Verhalten bzw. eine Grundeinstellung, die das Zusammenleben 
von Menschen unterschiedlicher Meinungen ermöglicht und ist somit integraler 
Bestandteil unserer Gesellschaft. Deshalb lasst uns alle ein Vorbild für die Schüler 
und Jugendlichen sein, welche noch auf dem Weg zu fairem Verhalten sind. 
 

 

Gewinner des IG-Metall Fairness-Pokals 
 

 
1994: SC Eltersdorf 1995: VdS Spardorf 
1996: FC Großdechsendorf 1997: ATSV Erlangen 
1998: SV Tennenlohe 1999: SC Eltersdorf 
2000: SC Eltersdorf 2001: Türk. SV Erlangen 
2002: SpVgg Erlangen 2003: FSV Erlangen-Bruck 
2004: FSV Erlangen-Bruck 2005: SV Tennenlohe 
2006: FSV Erlangen-Bruck 2007: SV Tennenlohe 
2008: TV 48 Erlangen 2009: SV Tennenlohe 
2010: SC Eltersdorf 2011: FC Großdechsendorf 



 

Die Torschützenkönige der bisherigen Turniere 
 

 
 

Jahr Gesamttreffer Treffer 
Torschützenkönig 

Torschützenkönig (Verein) 

1993 72 Tore 4 Treffer Wohlgemuth W. (SpVgg Erlangen) 

1994 89 Tore 5 Treffer Kandemir C. (Türk. SV Erlangen) 

1995 102 Tore 6 Treffer Vujevic D. (FSV Erlangen-Bruck) 

1996 96 Tore 8 Treffer Sejdic F. (ATSV Erlangen) 

1997 95 Tore 9 Treffer Sejdic F. (ATSV Erlangen) 

1998 114 Tore 6 Treffer Ankrah P. (SpVgg Erlangen) 

1999 87 Tore 6 Treffer Ntzouvaras N. (SC Eltersdorf) 

2000 107 Tore 6 Treffer Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck), 

2001 106 Tore 10 Treffer Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck) 

2002 108 Tore 6 Treffer Foth T. (SC Eltersdorf) 

2003 94 Tore 7 Treffer Geinzer B. (BSC Erlangen) 

2004 101 Tore 8 Treffer Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck) 

2005 114 Tore 11 Treffer Ortloff R. (SC Eltersdorf) 

2006 105 Tore 11 Treffer Neidhardt A. (FC Großdechsendorf) 

2007 102 Tore 5 Treffer Neidhardt A. (FC Großdechsendorf) 

2008 118 Tore 6 Treffer Wägner D. (FSV Erlangen-Bruck) 

2009 100 Tore 6 Treffer Klaus G. (FSV Erlangen-Bruck) 

2010 101 Tore 7 Treffer Kram P. (FC Großdechsendorf) 

2011 118 Tore 11 Treffer Jonczy M. (SC Eltersdorf) 
 

 

 



 

 

Die Ligen der teilnehmenden 1. Mannschaften über die Jahre 
 

 

 93 94 95 96 97 98 99 00 01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 

SC Eltersdorf KL KL KL BZ BZ BZ BZ BO BO LL LL LL LL LL LL LL LL LL LL BY 

FSV Erlangen-Bruck BZ BZ BZ BZ BO BO BO BO BO BO BO BO LL LL LL LL BY BY BY BY 

BSC Erlangen LL - - - - - - LL BO BZ BZ BZ BZ BO BZ BZ BO BO BO BO 

TV 48 Erlangen KK KK KL KK KL KL KL KK KK KK KL KL KL KL KL BZ KL KL BZ BZ 

ATSV Erlangen KK KK AK KK KK KK AK AK AK KK KK KK KK KK KL KL KL KL KL BZ 

SV Tennenlohe KK KK KK AK KK KK KK KK KK KK KK KL KL KL KL KL KL KL KL BZ 

SpVgg Erlangen BO BZ BZ KL KL BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ BZ KL KL KL BZ BZ BZ KL 

FC Dechsendorf - - KK KK KK KL BZ BZ BZ BZ BZ KL BZ BZ BZ BZ KL KL KL KK 

SGS Erlangen KK KK KK KK KK KK KK AK AK AK AK AK KK AK KK KK KK KK KK KK 

TSV Frauenaurach KK KK KK KK KK KK KK KK AK AK KK KK KK KL KK KK KK KK KK KK 

Türk. SV Erlangen KK KL BZ KL KK KK KK KL KL KK KK KK KK KK KK KK KK KK KK AK 

VdS Spardorf KK KK KK KK KK KK KK AK KK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK AK 

FC Erlangen-West - AK KK KK AK AK AK - - - - - - - - - - - - - 

SC Uttenreuth BZ BZ - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Legende 

BY = Bayernliga 

LL = Landesliga 

BO = Bezirksoberliga 

BZ = Bezirksliga 

KL = Kreisliga (bis 1998 A-Klasse) 

KK = Kreisklasse (bis 1998 B-Klasse) 

AK = A-Klasse (bis 1998 C-Klasse) 

 



 

Die besten Torjäger des Turniers über alle Vereine 
 

 

Tore Spieler (Vereine) 

43 Wägner David (FSV Erlangen-Bruck) 

35 Strobel Jochen (FSV Erlangen-Bruck) 

32 Geinzer Bernd (BSC Erlangen) 

23 Poppe Jörg (SV Tennenlohe) 

22 Izbudak Buelent (Türk. SV Erlangen, SC Eltersdorf) 

21 Günther Felix (FSV Erlangen-Bruck) 

20 Cassaro Claudio (SV Tennenlohe, TV 48 Erlangen), 

19 Gollmar Rüdiger (SGS Erlangen, TSV Frauenaurach, FC 
Dechsendorf, FSV Erl.-Bruck, TV 48 Erlangen), Ortloff Ralf (FSV 
Erlangen-Bruck, SC Eltersdorf), Sejdic Fahrudin (ATSV Erlangen) 

18 Neidhardt Alexander (FC Dechsendorf) 

17 Trusk Kristijan (SC Eltersdorf) 

16 Beer Jürgen (VdS Spardorf), Beier Dominik (SpVgg Erlangen), 
Dedeoglu Ercan (SC Eltersdorf, BSC Erlangen), Melzer Fabian 
(SpVgg Erlangen, SC Eltersdorf), Sämann David (BSC Erlangen, 
TSV Frauenaurach) 

15 Balle Thomas (TV 48 Erlangen) 

14 Forster Stefan (SV Tennenlohe), Vadim Heinz (SV Tennenlohe, 
FC Dechsendorf) 

13 Ankrah Patrick (SpVgg Erlangen), Baumgart Hendrik (SC 
Eltersdorf, FSV Erlangen-Bruck, SpVgg Erlangen) 

12 Vujevic Dalibor (SpVgg Erlangen, SC Eltersdorf, FSV Erlangen-
Bruck) 

11 Backens Arpad (FSV Erlangen-Bruck), Emrich Patrick (BSC 
Erlangen), Gröger Uwe (ATSV Erlangen), Jonczy Michael (SC 
Eltersdorf), Kharshouf Karim (SpVgg Erlangen, FC Dechsendorf, 
FSV Erlangen-Bruck), Klaus Gerd (FSV Erlangen-Bruck), Kocak 
Yilmaz (SC Eltersdorf), Martin Michael (SC Eltersdorf, SpVgg 
Erlangen, ATSV Erlangen), Rohr Gerhard (TSV Frauenaurach) 

10 Dydowicz Jakub (BSC Erlangen, FSV Erlangen-Bruck, FC 
Dechsendorf), Hassgall Alan (FSV Erlangen-Bruck), Kop Ferdi 
(Türk. SV Erlangen), Nendel Marcus (TV 48 Erlangen) 

 


